
- Abschluss-Workshop am 09.04.2024 -

Workshop-Reihe in Hannover

Die Berufswahlapp 
in der Unterrichtspraxis



Begleitung der Workshop-Reihe durch Info-Homepage

Scan me!

Oder „old-school“,
einfach eintippen!

https://berufswahlapp.christianstaden.de



Konzeption 
der Workshop-Reihe
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Die Agenda des heutigen Workshops (Nr. 4 / 4)

1. Begrüßung

2. Quick Recap: Kurze Wiederholung und Ergänzungen

3. Austausch zu Einsatzszenarien in der Praxis

4. Quo Vadis „berufswahlapp“? Ein kurzer Blick in mögliche Alternativen

5. Gemeinsamer Abschluss der Workshop-Reihe



Quick-Recap:
Wiederholung der „Basics“ aus den bisherigen 

Workshops sowie ein paar Ergänzungen!





Fokus für Schüler:innen:

• Dokumentieren von Erlebnissen

• Sammeln von Infos und Materialien

• Strukturieren, Systematisieren & 
Reflektieren des eigenen BO-Prozesses

• Präsentieren ausgewählter Aspekte

Die berufswahlapp als “E-Portfolio“



Fokus für Lehrkräfte:

• Planen & Durchführen von (digital 
unterstütztem) Unterricht

• Begleiten von BO-Prozessen

• Gestalten von Lernumgebungen für 
Schüler:innen bzw. Lerngruppen

Die berufswahlapp als 
“Berufsorientierungs-Management-

System“



Feedback- und Austauschrunde

Unterrichtsgestaltung mit der „berufswahlapp“
Welche Unterrichtsszenarien sind im vergangenen Jahr mit der App umgesetzt worden?

Was ist Ihnen „positiv“ aufgefallen? Was ist Ihnen „negativ“ aufgefallen?

Wo haben Sie noch offene Fragen?



Impuls aus Workshop 3: Aufgabenstellungen für die Arbeit in der Schule
• Dimension Unterricht: Entwickeln, Testen & Erproben von verschiedenen Berufswahlapp-

Funktionen mit didaktischer Zielsetzung im eigenen Unterricht

• Dimension außerschulische Lernorte: Festlegen eines „Rahmens“ für die Nutzung der 
berufswahlapp an außerschulischen Lernorten. Wann eignet sich was?

• Dimension Schulentwicklung: Aufbau einer schuleigenen Bibliothek an verschiedenen 
Einsatzszenarien mit unmittelbarer Anknüpfung an das schuleigene BO-Konzept

• Dimension Einbindung von externen Institutionen & Berater:innen …

• Dimension Einbindung von Eltern …



Beispielhaft: Akademie der Spiele (Aufzeichnung aus Workshop 3)
Vorbereitung:
• Info an die Schüler:innen verteilen bzgl. Kurszuteilung (mit Link zu iServ)
• Hinweise im Hinblick auf mögliche Berufswahl / Interessengebiete
• Begleitung der Vorstellungsveranstaltung
• Vereinbarung über die Nutzung der berufswahlapp während der Akademie

Durchführung:
• Dokumentation der Erlebnisse (individuell)

Reflexion:
• Leitfragengestützte Einschätzung bzgl. der zukünftigen Weiterentwicklung
• Feedback-Evaluation



Ansatzpunkte für die Diskussion (Zielgruppenspezifisch)

Kollegium

Eltern, externeSchüler:innen untereinander

LK / Schüler:innen



Quo vadis „berufswahlapp“?

Ein kurzer Einblick in mögliche Alternativen



Andere Tools für BO und E-Portfolio-Arbeit adaptieren?



Kontextspezifisch Anpassbar:
Design, Strukturen, Texte,

verwendete Begriffe,
modulare Features usw.

Dokumentationsportfolio:
Portfolio-Einträge,
Mediensammlung

Präsentationsportfolio:
Link-Freigaben für andere Personen,
PDF-Berichte, Ausbildungsnachweise,
kooperatives Lernen

Reflexionsportfolio:
Strukturiertes Aufbereiten,
Aktives Zuordnen von Erfahrungen,
Schlagwörter, Lernorte, …

Entwicklungsportfolio:
Übersichtlichkeit (BO auf einen Blick),

Identifizieren von „Lücken“



Landeseigene Cluster innerhalb des
Gesamtsystems (Föderalismus) Autark lauffähige Einzelapplikationen 

(Landes-Server, Schulserver o.Ä.)

Zwei E-Portfolio-Tools, zwei architektonische Ansätze …



Berufsorientierungskonzept in Bremen …

Eigene Interessen 
erkunden …

Eigene Stärken 
kennenlernen …

Eigene Optionen 
checken …

Eigene Übergänge 
gestalten …



Prozessorientierte Verschränkung von Arbeitsmaterialien & E-Portfolio

Klasse 7-9: futurePASS in Form von PAGES-Vorlagen
Prozessstrukturierende, stärker anleitenden Arbeitsmaterialien. 

Schrittweise Einführung in die E-Portfolio-Arbeit. 
Sukzessive Hinführung zu selbstorganisiertem Lernen.

Ab Klasse 9/10: futureBOx als webbasiertes E-Portfolio-System
Weiterführung des individuellen E-Portfolios mit vielfältigen Dokumentations-,

Reflexions-, Entwicklungs- und Präsentationsfunktionen.
 Von überall (auch per Smartphone) erreichbar.



Prozessorientierte Verschränkung von Arbeitsmaterialien & E-Portfolio

Insg. 66 Arbeitsblätter, Vorlagen, 
interaktive Arbeitsmaterialien
und „Portfolio“-Aufgaben



Ein Gemeinschaftsprojekt von

Koordiniert durch


